
Beratungsstelle  
Regionale Flüchtlingsberatung –
Mitarbeiter*in gesucht (m/w/d)

Der Verbund der sozial-kulturellen Migrantenvereine (VMDO) e. V. sucht  für die Beratungsstelle 
Regionale Flüchtlingsberatung zum  01.01.2024 eine Person als Berater*in.  Die Stelle ist in 
Teilzeit (20 Std/W) und bis zum 31.12.2024  befristet zu besetzen. Die Vergütung erfolgt nach 
Haustarif.

Der VMDO ist ein Dachverband von mehr als 60 Migrant*innenvereinen und steht u. a. für die 
Entwicklung und Durchführung sozial-kultureller Projekte, Bildungsangebote und Beratungen, für 
die aktive Mitgestaltung des interkulturellen Zusammenlebens auf kommunaler und bundesweiter 
Ebene sowie für die Förderung, Professionalisierung und Stärkung der angeschlossenen 
Migrantenorganisationen. 

Die Beratungsstelle Regionale Flüchtlingsberatung besteht seit 2015. Thematisch berät sie 
in folgenden Bereichen: 

 Hilfe zur Selbsthilfe. Sie berät Geflüchtete im individuellen Rahmen - aber auch in Gruppen
vornehmlich zu Fragestellungen im asyl- und aufenthaltsrechtlichen Kontext.

 Beratung zu sozialen Leistungen (AsylbLG, SGB II, SGB XII, SGB VIII und sonstige
soziale Leistungen wie etwa Kindergeld, Kinderzuschuss, Wohngeld, SGB III).

 Unterstützung in Gesundheitsangelegenheiten (Arzttermine, Krankenscheine,
Gesundheits-karte, Krankenversicherung, Schwerbehinderung etc.)

 Hilfestellung im Kontext von Wohnen, Unterbringung, Arbeit, Ausbildung und Beruf

Das Ziel der Beratungsstelle ist, dass die Geflüchteten zu jedem Zeitpunkt ihres Verfahrens und
in Kenntnis ihrer rechtlichen und tatsächlichen Möglichkeiten informiert, sachkundig, möglichst
selbstbestimmt und aktiv ihre Aufnahme und ihren Aufenthalt in Deutschland, ihre
Weiterwanderung oder ihre Ausreise mitgestalten können.

Aufgabengebiet 

 Beratung, Information und Hilfe: Dazu gehören: das gesamte Asylverfahren, aufenthaltsrecht-

liche und ausländerrechtliche Fragen, Zuweisung, Orientierungshilfe, Unterbringungsfragen,

sozialrechtliche Ansprüche, Arbeitslosigkeit, Kindergarten, Schule, Erkrankungen, Isolation,

Depression, aufenthaltsbeendende Maßnahmen etc.

 Umfeld- und Vernetzungsarbeit: Umfeld- und Vernetzungsarbeit bedeutet Einbeziehung der

Einheimischen im Bemühen um sozialen Frieden. Abbau der Ängste und Vorurteile durch ge-

zielte Vernetzungsarbeit

 Gruppenarbeit und Kooperationen mit Selbsthilfeorganisationen: Gruppenmaßnahmen sind

aktivierende Angebote. Sie bieten Flüchtlingen, Positives zu erleben, Gemeinschaft zu spü-

ren, unter Gleichen zu sein, ihre kulturelle Identität zu leben, Landsleute zu treffen.
Anforderungen 

 Abgeschlossenes Studium Sozialpädagogik/Soziale Arbeit  o.ä. Berufsausbildung mit
Berufserfahrung mit der Zielgruppe

 Sicherer Umgang mit MS Office, Excel, Outlook
 Verlässlichkeit, Aufgeschlossenheit, gute Auffassungsgabe, Belastungsfähigkeit, Empathie

 Flexible und eigenständige Arbeitsweise, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 Team- und Organisationsfähigkeit

Unser Angebot 
 Interessante, verantwortungsvolle und herausfordernde Aufgaben in einem interkulturellen

und zukunftsorientierten Team
 Gute Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
 Angemessene Vergütung

Wir begrüßen Bewerbungen von Menschen mit einer Migrationsgeschichte/Fluchtgeschichte .

Wir freuen uns auf ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail 

Ihre Ansprechpartnerin Frau Ṣaziye Altundal-Köse-  VMDO Geschäftsführerin,  Beuthstr. 21,
44147 Dortmund, mail: s.koese@vmdo.de, tel.: 0231 28678753 




